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Regionalliga Herren Südwest

TSG Kaiserslautern II : TSV Kuppingen 
Sonntag, 12.02.2023, 10:00 Uhr

Mu macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Sonntag beim Gastteam des TSV Kuppingen, als Hao Mu das Einzel
gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber der TSG Kaiserslautern II bereits vorläufig
sicherstellen konnte. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Keller / Enders bei ihrer
Vier-Satz-Niederlage von Surbek / Mu dann doch niedergerungen worden. Keinen Zähler beisteuern
konnten Köhler / Becker im Spiel gegen Tosic / Ignjatov, das 0:3 verloren ging. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Felix
Köhler bekam am Nachbartisch seinen Gegner Dragutin Surbek beim klaren 0:3 nicht richtig in den
Griff. Beim 0:3 gegen Roko Tosic fand Lasse Becker von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Anschließend ging es beim Stand von 0:4 weiter, als das untere
Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Dirk Keller
beim letztendlich klaren 0:3 gegen Nemanja Ignjatov. Das musste man neidlos anerkennen. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Hao Mu wurden danach Christopher Enders unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TSG Kaiserslautern II und des
TSV Kuppingen. Einen Sieg verpasste daraufhin Felix Köhler beim 9:11, 7:11, 11:9, 8:11 gegen
Roko Tosic und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Lasse Becker, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Dragutin
Surbek verlor. Zwei Sätze lang fand derweil Dirk Keller gegen Hao Mu das richtige Mittel, bevor sein
Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 6:11, 8:11, 11:8, 11:5, 11:8 gewann. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 0:9. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte dann Christopher Enders letztlich parat, um Nemanja Ignjatov final zu gefährden, somit stand
es am Ende der Partie 0:3. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis wird die TSG Kaiserslautern II am 18.02.2023 gegen die TTSF Hohberg
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
18.03.2023 gegen die TTF Frankenthal mitnehmen.

 Statistik:
 TSG Kaiserslautern II

Doppel: Keller / Enders 0:1, Köhler / Becker 0:1 
Einzel: F. Köhler 0:2, L. Becker 0:2, D. Keller 0:2, C. Enders 0:2 

 TSV Kuppingen
Doppel: Surbek / Mu 1:0, Tosic / Ignjatov 1:0 
Einzel: R. Tosic 2:0, D. Surbek 2:0, H. Mu 2:0, N. Ignjatov 2:0


